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Durch umfassende Auseinandersetzung mit aufführungspraktischen 

Fragen zur Musik von Barock bis Romantik, durch umfassende Kenntnis 

der Musikanschauungen der jeweiligen Epochen, das Verständlichmachen 
ihrer Bildlichkeit, Programmatik und stilistischen Eigenheiten findet 

Hermann Max zu überraschenden musikalischen Deutungen, die die Werke 
in neuem Licht erscheinen lassen.  

 
Biographie 

Hermann Max studierte an der Berliner Musikhochschule Kirchenmusik 
und an der Universität in Köln Musikwissenschaft, Kunstgeschichte und 

Archäologie. 
Im Vordergrund seiner Arbeit mit den Ensembles Rheinische Kantorei und 

Das Kleine Konzert steht die stilistisch fundierte Wiedergabe der 
europäischen Musik vom 17. bis 19 Jahrhundert. In vielen  Konzerten und 

Aufnahmen für den Westdeutschen Rundfunk Köln, den Deutschlandfunk, 
cpo, Capriccio und EMI wurden nicht nur Werke Johann Sebastian Bachs 

präsentiert, sondern darüber hinaus konnte durch die Wiedergabe von 

Werken der Familienmitglieder, Zeitgenossen, Amtsvorgänger und -
nachfolger ein wesentlicher Beitrag zur Erhellung seines musikalischen 

Umfeldes geleistet werden. 
Einige der Einspielungen wurden mit internationalen 

Schallplattenpreisen ausgezeichnet.  
Als Gastdirigent ist Hermann Max im In- und Ausland tätig und leitet dies- 

und jenseits der deutschen Grenzen Interpretationskurse. Mit seinen 
Ensembles konzertierte er im gesamten Europa, den USA und Israel. 



1991 wurde er als Thomaskantor nach Leipzig berufen, nahm die Berufung 

jedoch nicht an. 1998 erhielt er den Telemann-Preis der Stadt Magdeburg 
für „hervorragende Verdienste um Interpretation, Pflege und Erforschung 

von Leben und Werk Georg Philipp Telemanns.“ 

Seit 1991 ist Hermann Max künstlerischer Leiter des jährlich 
stattfindenden Festivals Alte Musik Knechtsteden. 

Die umfangreiche Diskographie ist im Internet unter  
www.hermann-max.de unter Discographie ersichtlich. 
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